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August Hermann Francke

Schluß

Der König fragte den Hrn Professor Francke
unter auderm in welcher Kirche er predigte und
wurde ihm darauf die Glanchische Kirche nebst
der Schulkirche gezeigt vor welcher man damals
ein Wittwen Haus für die Predigcrwittwen zu bauen
im Begriff war welches beiläufig weil der König
sagte Was ist das Schullirche, und sie unter
diesem Namen dem Könige da die Sache des ge
dachten Baues klagbar worden vorher bekannt ge
macht war mit erzählt wurde Weiter trat der
König mit dem Hrn Prof Francken an die Seite
gegen Mitrag allwo Sr Königlichen Majestät zwei
Schreiben eines Inhaltes insinuiret wurden darin
seiner und der andern roke88vrnm l tieoldK ike

enthalten waren welche Se Majestät gar
gnädig annähme uud selbst verwahrte Hierauf
gingen Se Majestät hinunter in die Druckerei vor
welcher des Glauchischen Kantons Frau mit einem
Fußfalle bat daß ihr Mann möchte zum Abendmahl
gelassen werden Der Fürst von Dessau referirte
ihre Worte nochmals dem Könige der inzwischen
in die Druckerei ging und der Hr Prof Francke
erzählte darauf die Beschaffenheit ihres Mannes
und wie die Sache schon vom Hofe ihm aberkannt
wäre wovon er die Acten einsenden wollte worauf
denn der König da die Frau beim Ausgange aus
der Druckerei ihre Bitte wiederholte dieselbe nicht
mehr attendirte und mit gar gnädiger Bezeugung
von dem Prof Francke Abschied nahm und in des

Es ist die Kirche welche bei dem lutherischen Stadt
Gymnasium stand und der Universität zur Abhaltung des aka
demischen Gottesdienstes überwiesen war Später wurde sie
Garnisonkirche dann Schauspielhaus und mußte abgerissen
werden um für das Universitätsgebäude Platz zu gewinnen

Präsidenten Haus wieder fuhr woselbst die Post
wagen Sr Majestät warteten

Unter andern Fragen die der König in wäh
render Zeit gethan waren auch diese beide Woher
die Mittel kämen und ob das Werk auch nach des
Hrn Prof Francken Tode bestehen würde Auf
beide diente der Pros Francke mit seiner Antwort zu
des Königs gutem Vergnügen

Diese besondere gnädige Besuchung des Königs
welcher sich kein Mensch in dieser Stadt versehen
hatte gab eine große Bewegung in allen Gemü
thern Widrig Gesinnte hatten zuvor gemeint mit
dem Tode des Königs Friederich sei der gnädige
Schutz des Waisenhauses zugleich hingefallen und
hörte man damals schon solche Redeu Nuu mag
Francke mit seinem Hause wandern Diese nun er
fuhren am heutigen Tage das Gegentheil und wur
den scheu andere hingegen die Gottes Wort lieb
ten hatten große Freude darüber und preiseten
Gott Wie denn auch da eS in und außerhalb
Deutschland kuud worden als in England Däne
mark Schweden Moskau u f w alle Wohlgesinn
ten ungemeine Freude darüber in Briefen kund gege
ben um so viel mehr da Jedermann persuadirt
gewesen der neue König würde die hier gemachten
Anstalten ruiniren weswegen es hier auch so viel
mehr Eindruck gegeben daß der König ans dem Altau
keineswegs von Ruiniruug sondern nur von Conser
viruug und Protektion des Werkes gesprochen

Chronik der Stadt Halle

Wöchnerinnen Verein

Jahresbericht
Der Verein hat im Jahre 1862 seine Thätig

keit in hergebrachter Weise sortgesetzt 151 arme



Wöchnerinnen find durch denselben verpflegt worden
wobei namentlich stärkende Suppen Brod Seite
Brennmaterial und die nöthigste Bekleidung für die
Neugebornen verabreicht wurden In besondern
Krankheitsfällen ist die Pflege auch über die gewöbn
lich innegehaltene Zeit ausgedehnt Bis jetzt haben
wir trotz der Vertheuerung der Baumwollenstoffe in
der Verabreichung von Kleidungsgegenständen nur
wenige Einschränkungen eintreten lassen und hoffen
daß auch im folgenden Jahre die Mildthätigkeit
unserer Mitbürgerinnen die Mittel zu den verstärkten
Ausgaben nicht fehlen lassen werden

Außer den laufenden Jabresbeiträgen der Mit
glieder in d den Zinsen unsers kleinen Kapitals ha
ben wir auch dies Mal durch die Gunst der städti
schen Behörden KV von den Schmidt schen
Legatenzinsen empfangen Die Liste zur Eiusamm
lung der Beiträge für das Jahr 1863 ist bereits
bei den Mitgliedern in Umlauf gesetzt und bitten
wir solche zn denen die Liste nicht gelangt und die
unsern Verein zu unterstützen gedenken ihre Gaben
gefälligst direkt an den Unterzeichneten gelangen zu
lassen

Der Rechnnngs Abschluß ergab folgendes Re
sultat

I An Einnahmen
Bestand vom vorigen Jahre 79LA 29 8
Beiträge der Mitglieder 291 5

Zinsen 26 17 1Schmidt sches Legat 6V
367LA I2H 9H

2 An Ausgaben
Für Verpflegung 146 4 6
Für Bekleidung 99 24 2Für Brennmaterial 15 24 3
Insgemein 11 14 6273LA 7 5

Abschluß

Einnahme 367 12 9 5Ausgabe 273 7 5Bestand 94 5 4Halle den 15 Januar 1863
Für den Vorstand

P i n ck e r n e l l e

Kirchliche Anzeige
Zu St Ulrich Freitag den 13 Februar Abends

8 Uhr Bibelstu nde Herr Diaconus Schmeiß er

Königlich Preußische Klassen Lotterie
Bei der beute fortgesetzten Ziehung der 32

Klasse 127 Königlicher Klassen Lotterie fiel 1
Gewinn von 4999 Thlr auf Nr 478 1 Gewinn
von 2099 Thlr auf Nr 59,919 2 Gewinne zu
b 9 Thlr fielen auf Nr 33,U 6 und 43,121 1
Gewinn von 290 Tblr fiel aus Nr 64,579 und
3 Gewinne zu 199 Thlr fielen auf Nr 24,198
67,942 und 87,357

Berlin den II Februar 1863
Königliche General Lotterie Direction

Herausgegeben im Namen der Armendirection

von Dr Eckstein

Bekanntmachungen

Netourbriefe
An 1 Hildebrandt in Homburg rekom

mandirt 2 Prinz von Hohen lohe in Berlin
rekommandiit 3 Weber in Berlin mit 2
4 Fr Stoye in Bütow mit 3

Halle den 19 Februar 1863
Königliches Post Amt

Holz Verkauf
in der

Oberförsterei Schkeuditz
In der Dölauer Haide Jagen 58 am

Bischofsberge sollen
Dienstag den 24 Februar von Vormit

tags Uhr ab
239 Kiefern mit 7599 C
24 Eichen mit 459 E
4 Birken mit 59 E
8 Klaftern Eichen und Kiefern Scheite

35 Kiefern Abranmhaufen
an den Meistbietenden unter den im Termine be
kannt zu machenden Bedingungen verkauft werden

Elegant polirte Kommoden und ein Bureau
mit Glasschrank billig zu verkaufen

Dachritzgasse Nr 13

Eine neue Bau Hobelbank zu verkaufen
vor dem Steiuthor Nr 19 bei G Heinrich



Einen Posten Prima Ambalema Cigar
ren von ausgezeichneter Qualile alleidingS nnr
helle Farben verkaufe dilligst pro mille 9
25 Stück 7

H M Zickmantel
Markt Nr 10 und Rannifche Straße Nr 2

Von heute an feines Weizenmehl s
Metze 7 Sgr 8 Pf weißes Roa en
mehl 1/4 Scheffel 19 Sgr k Pf Rog
gen und Weizenkleie nach Maß und Ge
wicht bei
0 VM Mehlhändler kl Ulrichsstr 29

Photographie Rahmen Stück 2 /z
bis 7 /z in großer Auswahl empfiehlt

L I Ritter gr Ulrichsstraße Nr 42
Sehr fette Limbnrger n Bair Sah

nenkäse a St 3 5 empfing Boltze
Freitag früh

extrafrische gr Östend Austern
Seezander Seedorsch Stint
bei CEine Partbie Forstziegel nebst 3 Schwalben
schwanz Dachfenstern stehen beim Abbruch meines
Hauses zum Verkauf

G Kohlig Leipziger Straße Nr 92
Eine Decimalwaage zwei Centner Tragkraft

ist billig zu verkaufen kleiner Sandberg Nr 2l
Klinker bartgebr bei I G Manu Söhne

Folgende Gegenstände sind zu verkaufen große
Ulrichsstraße Nr 52 und stehen in den Vormittags
stunden zur Ansicht 1 Kntschwagen Faßdauben zu
k Stück Essigbildern theils Eiche theils Fichte

4 stark 12 laug nebst den dazu gehörigen
Böden und eisernen Reisen 4 Stück starke eichene
Kübel mit eisernen Reifen 2 5 hoch 3 8
Durchmesser 1 großer Handschlitten und eine Par
thie Pflaumen

Ein noch gutes Klavier steht zu verkaufen
Scharrngasse Nr 6

Ein fettes Schwein ist zu v erkauf Taubcngasse 18

40 0V 10,000 LG und OOO Afind theils sofort theils zum 1 April gegen genü
gende Sicherheit auszuleihen durch den Justiz
Rath Riemer

WH Noten werden abgeschrieben
zweiter Saalberg Nr 2V

Wasche zum Plattstich Sticken in und außer
dem Hause wird noch angenommen

Werdergasse Nr 2 2 Treppen hoch

1 Copist in ges Handschr ges Mühlgr I 1 Tr
Zimmergesellen sucht der Zimmermeister Brügert

Einen ordentlichen Laufburschen sucht
H Walter Gold und Silber Arbeiter

Scharrngasse Nr 7
Einen Tijchlerlehrling sucht alter Markt Zapfenstr 1

Ein Lehrling kann sogleich oder zu Ostern in
die Lehre treten bei
A Schneider Drechslermstr g r M ärkerstr 5

Ei Barbiergehnlse wird nach Schkeudch gesucht
Zu erfragen in der gr Braus hausgasse 31 im Hofe

Ein Mädchen sucht im Schneidern Beschäfti
gung in u außer d em Hau se Zapfenstr 17 pari

Ich suche sür den I April ein mit guten Zeug
nissen versehenes Hausmädchen die im Nähen
Waschen und Plätten geübt ist

Gräfin Seckendorf
vor dem Kirchtbor

Ein Mädchen von 15 16 Jahren sucht einen
nstä n d Die nst b Kindern Töpserplau Nr 2 1 Tr

Eiu ordentliches Mädchen wird zur Wartung
eines Kindes gesucht Markt Nr 9 2 T r hoch

Den geehrten Herrschaften empfehle ich mit
guten Attesten versehene Dienstboten

Fr au Rohnstein Martinsgasse 21 1 Tr
Ein ordentliches zuverlässiges Mädchen wel

ches gute Atteste aufzuweisen bat findet den 1 April
Dienst auf der Maille

Ein Paar ruhige kinderlose Leute suchen bis
zum 1 April oder wenn es sich paßt auch gleich zu
beziehen eine Wohnung von Stube Kammer Küche
nebst Zubehör Wo sagt die Expedition d Bl

Zwei Logis jedes 3 St 3 Kammern und
Küche nebst Zubeh zusammen oder auch getheilt
sind jetzt oder zu Ostern zu beziehen Zu erfragen

Schmeerstraße Nr 13 1 Treppe hoch

Die von der Frau Oberstallmeister v Glafey
bewohnte Bel Etage des HaufeS Rannische
Straße Nr 16 Drei Schwäne bestehend in
9 Fenstern Front und bedeutenden Räumlichkeiten
im Nebenflügel ist zum l Juli zu vermietben

Jung S5 Mnst



Den Empfang der neuesten Frühjahrs Umhänge von Taffet Velours
und Buckskin sowie der modernsten Frühjahrs Stoffe für Damen und Her
ren zeigen hierdurch ergebenst an

5 gr Steinstraße Nr i Z
Eiue Hobelbank eine Bettstelle offene Schlaf

stellen Geiststraße Nr 21
Schwarze Gartenerde ist unentgeltlich abzuholen

Taubengasse Nr 13
Ein Braunkoblenformplatz mit Schuppen auch

Wohnung mit Srallung zu verpachten
Eine fast neue DrehroUe zu verkaufen

große Steinstraße Nr 31
Drei Stuben und Kücbe zu vernuelben

Ralhhansgasse Nr 9
Ein LogiS bestehend in 2 Stuben Kammern

Küche Trockenboden Mitgebrauch des Waschhauses
im Preise von K0 LG ist zum 1 April zu vermie

then Geiststraße Nr 50
Zwei Wohnungen sind zu vermiethen und zu

Ostern zu beziehen jede Wohnung Stube 2 Kam
mern Küche Keller gr Sandberg Nr 1

Eine Wohnung in der Bel Etage von 3 Stuben
3 Kammern Küche nebst Zubehör ist zu vermiethen
und den 1 April zu beziehen kl Klausstraße Nr 14

Am Bahnhofe Nr 8
ist die Bel Etage jetzt zu vermietheu und den 1 April
zu beziehen kann auf Verlangen auch getrennt

werden H ZellEin großes Familienlogis zu vermiethen
gr Klausstraße Nr 12

Stube 2 Kammern Küche und Zubehör im
Preise von 36 LA zu vermiethen und den 1 April
zu beziehen kl Ri tterg a sse Nr 2 2 Tr
Stube Kammer und Küche zu verm iethen Harz 21

und Logis für 2 Herren alter Markt 1 2 Tr
Eine anständige Schlafstelle ist offen Spitze N r 33

Ein schwarzer Plüschkragen gesunden
Fleischergasse Nr 4V im H interha use

Ein französischer Schraubenschlüssel gefunden
Brüderstraße Nr 5

Verloren wurde Mittwoch den II Febr Mittags
ein Ohrring von d Rann Str Märkerstr Markt
n d,Promenade der ebrl Finder w geb ihn geg e
sehr gute Bel beim Goldarb Kitsche r abzugeben
1 Handschuh a d Markt Verl abzngeb Zapsenstr 1

Ein schwarzer Plüschkragen ist von der Wein
traube durch die Fleischergasse bis zum Geistthor
verloren Gegen Belobn abzng Geiststraße 35

General Versammlung
der Kranken und Sterbe Kasse des Dieust und
Arbeits Personals am 16 d MtS Abends 8
Uhr im Saale des Äühlenbrnuneus

Der Vorstand

Dienstag den 17 Februar 18S3
Erste Vorstellung

Alles Nähere besagen die Anschlage
und Austrage Zettel

t SIM8 I 0i55et
Di irector

HMKZAIK
Sonntag den 13 Februar Abends 7 Uhr

Freitag den 13 Februar Abends UuterhaltungS
Mnsik in den Drei Schwänen

Die Beleidigung des Drechslecmstrs L Rinkle
bens Frau nebme biermit zurück W Kramer

An Herrn R r M E nWarum am 11 Februar nicht am bestimmten
Orte Sie wurden sehnsüchtig erwartet Solche
Vergessenheit ist nicht zu entschuldigen es wird
gehofft daß Sie in künftigen Fällen wenn solche
wieder eintreten pünktlich erscheinen werden

Mehrere in Mäxchen
Verschossene

Danksagung
Für die ehrenvolle Begleiinng zur Ruhestätte

unsers lieben Vaters des Brieskastcnlrägers Hein
rich Müller sagen wir unsern herzlichsten Dank

Die trauernde Familie Müller
Ur Geißler predigt regelmäßig Sonntags

Vorm Uhr Nachm 4 Uhr und Donner
stags Abends 8 Uhr kl Ulrichsstraße Nr 10

Druck der Waisenhaus Buchdrücken


	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1863
	02
	13
	13.2.1863 (No. 37)
	August Hermann Francke. (Schluß.)
	Chronik der Stadt Halle.
	Wöchnerinnen-Verein.
	[Seite]

	Kirchliche Anzeige.
	Tabelle 178

	Königlich Preußische Klassen-Lotterie.
	Tabelle 178


	Bekanntmachungen.
	Seite 179
	Seite 180







